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Begründung zur 2. veFe:kafe:ee=tsee VeJ?Anderung des Bebauungsplanes 
Nr. 9 der Gemeinde vöhrum. ~--

Der Beba~ungsplan Nr. 9 wurde nach dem Bundesbaugesetz aufg'est~ll t 
und gE?nehmigt. 

In di~sem Beb~uungspla.n- waren die mittleren, in Ost-Westrichtun$' 
verlaufenden Grundstücke halbiert. 

Es · ent.stanuen dad:ureh sehr große Grundstücke. Um die'se P?-i.t'Z~lien: 
wirt:sahaftlicner zu bebauen~ vmrde d~r · Pl~n so geändert, dia.ß 

· dFei zweigeschos.sige Wo:t;mblöcke· geba~t __ wrden konnten. Diese­
Bauten schließen .südlich an das zur Anderung anst·ebende Flur­
st-ück .9/147 a~. 

Um auch dies·e Parzelle besser auszunutz~n, sop_1 der mittlere 
Grunds-tücksteil abgetrennt und durch eirie:ri 3,0 m brel; ten ,Privat­
weg. erschlosse~ werden. ·' 

. De}? übrige. ßere:Lch des ursprünglichen Planes soll unyerändert 
beibepalten werden, 

~- Atffgestell t im Auftrage der Gemeinde Vöhr~m. 
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Feine-, den 28. SeptenJ.ber 1966· 
WERNER' ALBREitt) ln:-:A, Ir. 
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